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Power of Images

Studies in the History and Theory of Response

David Freedberg

Ikonoklasmus
Freedberg versucht die Einzeltäter des Ikonoklasmus in einen Zusammenhang zu stellen. Sein Weg geht von der christlich motivierten Malerei im Byzantinum über die Moderne bis zur Kunst der Gegenwart.
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Rembrandt van Rijn, 1642

teuerstes Kunstwerk des Rijkmuseum in Amsterdam

Die Nachtwache wurde insgesamt dreimal zerstört.

1. Zerstörung, 20. Jh.

2. Zerstörung durch Taschenmesser, 1911

Täter: Arbeitsloser (wurde von staatl. Dienst entlassen)

Motiv: 

· Angriff der staatl. Macht

· Angriff des Bildes, welches den holländ. Staat repräsentiert

3.  Zerstörung durch Messer, 1975

Motiv: 

· Durch die Tat Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf sich ziehen

· Täter sieht in dem abgebildeten Banning Cocq (schwarz gekleidet) die Personifikation des Teufels und im abgebildeten Ruytenburgh (gelb und golden gekleidet) ein Engel. Er attackiert mit seinen Messerstichen den Teufel. Der Täter sieht Banning Cocq nicht stellvertretend für den Teufel, sondern als den Teufel selbst. (pathologische Vertauschung)

· Angriff ausgelöst durch messianischen Impuls. Täter sieht sich als Jesus Christ, der die Welt zu retten hat. Zerstörung von Bildern ist ein Auftrag von Gott.

Christliche Problematik: Abbildungen des Göttlichen verirrt den Gläubigen auf seinem Weg zum Spirituellen. Er bleibt am Körperlichen haften.

Ein christlich religiöses Bild zeigt die physische Präsenz des Göttlichen. Es verweist mit seiner Abbildung auf ein Urbild, welches nicht zu sehen ist. (Ontologie; Lehre vom Sein und seinen Prinzipien, Wahrig, deutsches Wörterbuch)

Katholiken sind keine Ikonoklasten.

Der Ikonoklasmus häuft sich besonders in Holland.
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Diego Velàzquez, 1640-48

National Gallery, London

Zerstörung durch Messerstiche, 1914 

Täterin: Mary Richardson, the Slasher Mary, Sufragette (Bezeichnung für die radikalen Aktivistinnen der britischen Frauenbewegung vor 1914)

Motiv: 

· politische Motivation: to draw attention to the women’s cause in general and to the plight of the suffragettes in Holloway Prison in particular. „The most beautiful woman on canvas was as nothing compared to the death of one women in prison.“

· Akt gegen den fetischierenden Blick der Männer gegenüber diesem Bild

Die Schönheit der Venus ist Ästhetik und nicht körperliche Wirklichkeit. Die Museen sind nicht interessiert an den Motiven der Täterschaft und geben an, eine Verwechslung der Ästhetik mit der Wirklichkeit von Seiten der Täterschaft her sei für sie unnachvollziehbar.
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Manila

Zerstörung durch Schläge, 1986

Motiv:

· Angriff der Autorität des Präsidenten

· Der Schlag ist symbolisch. Der Täter will mit seinem Akt die physische Präsenz des Präsidenten zerschlagen.

Ikonoklasmus kommt zustande durch eine dem Bild innewohnende Vitalität ( Zerstörung von Augen, Mund, Nase oder Gesicht allg.

z.B.

· The Painter and His Wife                        [image: image4.jpg]



Dirk Jacobsz, 1550

Toledo, Ohio, Museum of Art

· Polyptych of the 7 Works of Mercy, Charity[image: image5.jpg]


 

Meister von Alkmaar, 1504

Amsterdam, Rijkmuseum

Die Museen negieren, dass die Ikonoklasten etwas Tatsächliches angreifen. Sie gehen davon aus, dass Bilder betrachten kein affektiver Akt ist. Sie sprechen somit dem Bild das Affektive ab.

Who’s Afraid of Red, Yellow and Blue             [image: image6.jpg]


   

Barnett Newman, 1966

Ankauf eines Berliner Museum im Wert von ca. 2 Mio. (Euro/Dollar?)

Zerstörung in Berlin, 1982

Täter: Student:“Das hätte jeder Lehrling malen können.“ Legt nach Tat Notiz neben das Bild, welche auf den Wohnort des Täters hinweist. ( Viele Ikonoklasten outen sich als Autor einer Tat.

Motiv:

· Bild ist eine Perversion der deutschen Flagge.

· Akt soll ein Hinweis auf die unverantwortliche Ankaufssumme sein.

· Besucher vergöttern das Bild wie das goldene Kalb.

Der Angriff des Bildes ist die Vollendung des Bildes. Das Bild wird zerstört um zu zeigen, dass man keine Angst vor dem Bild hat. Dadurch wird die Angst erst bewiesen. Who’s Afraid of Red, Yellow and Blue ( Verdoppelung des Ikonoklasmus

Peter Weibel

Wieso sind Ikonoklasten progressiv/reformativ?

Wieso sind Ikonophile konservativ?

Erklärung durch Hegel (anstelle der Kunst tritt Idee), Marx und Nietzsche

Der Weg zum heutigen Ikonoklasmus:

Ende der Malerei:

1. Lokalfarbe (Gegenstandsfarbe) wird aufgegeben (Impressionismus)

2. Verabsolutisierung der Farbe verbannt die Form aus dem Bild [image: image7.jpg]


   (Malewitsch, Monochromie)

3. Auflösung des Bildes in der Materialität (Duchamps)

4. Selbstauflösung der Malerei führt im 20. Jh. zu neuen Kunstformen (Objektkunst, Medienkunst, Ereigniskunst, Raumkunst)

Bild von Rauschenberg wird durch Kooming ausgelöscht.     [image: image8.jpg]



Yves Klein , le vide, 1961                                           [image: image9.jpg]


     

